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55) s. EA V 2, 1715 Art. 127 56) s. Pte. 22ff.
57) s. ebenda 1195 g
58) s. ebenda evtl. 1214 t [Bestimmungen bezüglich des eidg. Münzwesens]
59) s. Anm. 50
60)

61) Auf dem untersten Drittel von Blatt 311r finden sich noch einige kaum
mehr lesbare Bleistiftnotizen Zurlaubens.

Dorsualnotiz gleichfalls von Beat II. Zurlauben
AH 129, 136-141, 301-301a, 310-311  -  Blatt 301v und 301a leer
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[1653?]                                                            A

NOTIZEN [VON BEAT II. ZURLAUBEN, DEM NACHLASSVERWALTER? UND AN
DER HINTERLASSENSCHAFT VON GARDEHPTM. HEINRICH I. ZURLAU-
BEN MITINTERESSIERTEN]

"Memoire

Biss Jn Mey des [16]49isten [Jahrs] wäre Zalt

hernach Vermeinend sy [Heinrichs I. Zurlauben Erben?: Anna Elisabeth

Wallier und deren Kinder1] dass Volgende [16]50: 51: 52: 53: syen

...[?]2 Zalt:

habs Zuo Arth observiert

An dz 52: dass brott [für die Gardekompagnie?]: Jtem geldt ...

An dass 53: 6 Monat. ...

Lengest wegen der Verfolgung straffen, Pündtnuss, nit mit Jmme fort-

fahren Können.

Jtem: uff Sohns [Gardehptm. Heinrich II. Zurlauben] ankhunfft gwar-

tet. er solte hiemit sich vor syner abreyss by Jm gestellt haben.

Syne Tükh list und bethrewungen der briefen ...

Durchs Jahr Vilmalen gfragt aber khein guot worth erhalten

Nota.

106'000 stahnd uss

Abzogen Von 5 Jaren wären fast halb von den 5 Jaren

halbe Zalung. uff 163 man per 21 lb. [ergibt] 3423 lb.

[Der Zuger Stadt- und Amtsrat] Haupt. [Hans] Spekh [=Speck, dieser



war der Schwiegervater von Heinrich II . Zurlauben ] häte Jerlich 600
fr . Zeforderen Jedoch so manchen Monat nit Zalt darvon nüt Zeheü-

sehen dass Von [ 16J48: Jar nacher 4 Jahr Lang - Undt  he . . . "3 .
1) s . Meier/Zurlaubiana
2)

"Stammtafel " 864 unter 7 . 6.

3) Hier bricht der Text ab.

AH 129 , 142 und 147 - Blatt 142 v und 147 v leer
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